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voestalpine Railway Systems erhalten größten Auftrag in ihrer Unternehmensgeschichte 
 

voestalpine Railway Systems sind weltweit führender Anbieter für komplette 

Bahninfrastruktursysteme und bieten sowohl die „Hardware“ (Schienen, Weichen, Befestigungen, 

Schwellen) als auch die volldigitale Überwachung der Bahnstrecke und des Zuges aus einer Hand an. 

Nun erhielt das Tochterunternehmen des voestalpine-Konzerns ihren bisher größten Einzelauftrag 

über rund 237 Mio. Euro (ca. 210 Mio. GBP) für Design, Lieferung und Service von Weichen, Antrieben 

und Schienenauszügen inkl. Diagnosesystemen für das neue Hochgeschwindigkeitsnetz „High Speed 

2“ in Großbritannien. Zudem beliefert die voestalpine weitere internationale Großprojekte mit 

Premiumschienen, Hochgeschwindigkeitsweichen und Signaltechnik. In Summe beträgt das 

Auftragsvolumen rund 600 Mio. Euro. 

 

In Großbritannien entsteht mit High Speed 2 eine Nord-Süd-Hochgeschwindigkeitsverbindung über 

knapp 275 km und einer Beförderungskapazität von rund 300.000 Passagieren pro Tag. voestalpine 

Railway Systems liefern für diese anspruchsvolle Strecke rund 320 Weichensysteme mit Antrieben sowie 

Schienenauszüge inkl. Diagnose- und Überwachungssoftware, die künftig den Zustand der 

Infrastruktur permanent aufzeichnet und Abweichungen in Echtzeit meldet. Dies sorgt nicht nur für die 

Einhaltung höchster Sicherheitsstandards, sondern ermöglicht auch eine zustands- und 

zukunftsorientierte Instandhaltung. „Dieser Rekordauftrag bestätigt einmal mehr unsere Strategie und 

unsere globale Kompetenz in diesem Segment. Der Bereich Bahninfrastruktur entwickelt sich seit 

Jahren äußerst zufriedenstellend“, sagt Herbert Eibensteiner, CEO der voestalpine AG.  

 

Weitere aktuelle internationale Großaufträge 

Neben dem Projekt in Großbritannien konnte sich die voestalpine weitere internationale Großaufträge 

im Bahninfrastrukturbereich sichern. Die voestalpine Railway Systems werden in den kommenden fünf 

Jahre Weichen und geschweißte Schienen an die australische Sydney-Trains liefern. Mit diesem Auftrag 

über rund 220 Mio. Euro wird die bisherige Zusammenarbeit im Großraum Sydney für fünf weitere 

Jahre verlängert.  

 

Zudem liefern die voestalpine Railway Systems für die Errichtung der ersten ägyptischen 

Hochgeschwindigkeitstrecke („Green Line“) rund 260 Hochgeschwindigkeitsweichen inkl. 

Weicheninstandhaltungssoftware. Das Auftragsvolumen für dieses Prestigeprojekt umfasst 42,5 Mio. 

Euro. Erst kürzlich haben das Unternehmen und die ägyptischen Staatsbahnen auch ein Joint Venture 

für die gemeinsame Produktion von Hochleistungsweichen in Kairo bekanntgeben. Ägypten gilt als der 

dynamischste Eisenbahnmarkt am afrikanischen Kontinent. 

 

Bei der Modernisierung der Strecke Adria – Schwarzes Meer kommen Hochleistungsweichen der 

voestalpine Railway Systems zum Einsatz. Auch in Bosnien-Herzegowina wird in die Modernisierung 

der Bahninfrastruktur investiert. Die voestalpine Railway Systems produziert für das Straßenbahnnetz 

der Hauptstadt Sarajevo insgesamt 3.000 Tonnen Schienen. Der Gesamtprojektwert beläuft sich auf 

rund 20 Mio. Euro. 
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Komplettanbieter für volldigitalisierte Bahnstrecken 

Im Geschäftsjahr 2021/22 erwirtschaftete voestalpine Railway Systems an ihren 70 weltweiten 

Produktions- und Vertriebsstandorten einen Umsatz von 1,5 Mrd. Euro. Etwa 7.200 Mitarbeitende sind 

in diesem Segment beschäftigt, davon 1.500 in Österreich. „voestalpine Railway Systems sind der 

weltweit führende Anbieter von Systemlösungen für die Bahninfrastruktur. Wir liefern Schienen, 

Weichen, Befestigungen sowie Signaltechnik aus einer Hand und können damit unseren Kunden eine 

auf ihre Bedürfnisse maßgeschneiderte Bahninfrastruktur anbieten“, so Franz Kainersdorfer, Mitglied 
des Vorstandes der voestalpine AG und Leiter der Metal Engineering Division. Künftiges 

Wachstumspotential sieht Kainersdorfer zudem in der Digitalisierung, die wesentlich für die Erhöhung 

der Streckenverfügbarkeit ist. 

 

Metal Engineering Division  

Die Metal Engineering Division des voestalpine-Konzerns ist mit dem Geschäftsbereich Railway 
Systems globaler Marktführer für Bahninfrastruktursysteme und Signaltechnik. Mit dem Bereich 

Industrial Systems ist die Division darüber hinaus europäischer Marktführer für Qualitätsdraht sowie 

globaler Anbieter von Schweißkomplettlösungen. Vom Standort Kindberg in Österreich werden zudem 

Nahtlosrohre in die ganze Welt geliefert. Die Kunden stammen aus der Bahninfrastrukturindustrie, der 

Öl- und Gasindustrie, der Maschinenbau-, Automobil- sowie der Bauindustrie. Im Rahmen von 

greentec steel arbeitet und forscht die Metal Engineering Division bereits intensiv an unterschiedlichen 
innovativen, klimafreundlichen Technologien und Produktionsverfahren. Im Geschäftsjahr 2021/22 

erzielte die Division mit ihren Geschäftsbereichen Railway Systems und Industrial Systems einen Umsatz 

von rund 3,4 Mrd. Euro, davon über 40 % außerhalb Europas. Die Division erwirtschaftete damit ein 

operatives Ergebnis (EBITDA) von 406 Mio. Euro und beschäftigte weltweit rund 13.500 Mitarbeitende. 

 
Der voestalpine-Konzern  

Die voestalpine ist ein weltweit führender Stahl- und Technologiekonzern mit kombinierter Werkstoff- 

und Verarbeitungskompetenz. Die global tätige Unternehmensgruppe verfügt über rund 500 

Konzerngesellschaften und -standorte in mehr als 50 Ländern auf allen fünf Kontinenten. Sie notiert 

seit 1995 an der Wiener Börse. Mit ihren Premium-Produkt- und Systemlösungen zählt sie zu den 

führenden Partnern der Automobil- und Hausgeräteindustrie sowie der Luftfahrt- und Öl- & 

Gasindustrie und ist darüber hinaus Weltmarktführer bei Bahninfrastruktursystemen, bei 
Werkzeugstahl und Spezialprofilen. Die voestalpine bekennt sich zu den globalen Klimazielen und 

verfolgt mit greentec steel einen klaren Plan zur Dekarbonisierung der Stahlproduktion. Im 
Geschäftsjahr 2021/22 erzielte der Konzern bei einem Umsatz von 14,9 Milliarden Euro ein operatives 

Ergebnis (EBITDA) von 2,3 Milliarden Euro und beschäftigte weltweit rund 50.200 Mitarbeitende.  
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